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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
Für das zweite Halbjahr gibt es einiges zu berichten. Es war ein erfolgreiches Jahr um die Hörgeschädigten 
in der Öffentlichkeit zu präsentieren. Wir waren auf dem Katschhof-Fest im Juni mit zwei Pavillons vertre-
ten. Dort konnten wir die Öffentlichkeit allgemein über die Hörgeschädigten (gehörlos, schwerhörig u. er-
taubt) und unser Hörgeschädigtenzentrum informieren.  
 
Am Tag der Gehörlosen waren wir mit vier Pavillons auf dem Willy-Brandt-Platz vertreten. Bei herrlichem 
Wetter konnten wir die Öffentlichkeit über die Hörgeschädigten, Integrationsfachdienst, Schule und die 
Vereine und Gruppierungen im Hörgeschädigtenzentrum informieren. 
 
Ein herzliches Dankeschön all denen, die am Info-Heft mitgewirkt haben. Viele von Euch haben uns immer 
mit guten Beiträgen und Artikeln versorgt, so dass das Info-Heft umfassender wurde. Übersendet uns wei-
terhin viele Beiträge, damit alle Gehörlosen über das Geschehen im HGZ informiert werden können. 
 
In diesem Sinne auch weiterhin viele Beiträge, Zuschriften, Fotos und Artikel für das nächste Info-Heft. 
 
Euch allen wünschen wir ein fröhliches, friedliches Weihnachtsfest, viel Glück, Zufriedenheit und beson-
ders Gesundheit für das neue Jahr 2012. 

Viele herzliche Grüße  Frank Buhrmester 

Weihnachtsgrüße vom HGZ 
 
Bald ist wieder Weihnachten. Bald beginnt wieder ein neues Jahr. Es ist wieder Zeit, auf das vergangene 
Jahr zurück zu blicken. 
 
Was hat uns beschäftigt? Viele Vereinstreffen und Vereins-
feste haben im HGZ stattgefunden. Das Sommerfest war 
wieder ein fröhliches Treffen vieler Menschen von nah und 
fern. Der Tag der Gehörlosen wurde bei strahlendem Son-
nenschein das erste Mal in Aachen gefeiert. Viele Menschen 
wurden aufmerksam. Das Benefizkonzert zum 10-jährigen 
Bestehen des Gebärdenchors mit über 200 Besuchern im 
Justizzentrum Aachen war ein tolles Erlebnis. Im Jahr 2011 
waren viele Veranstaltungen, worüber auch hier im Infoheft 
berichtet wird. 
 
Wie geht es wohl im nächsten Jahr weiter?  
 
Wir hoffen, dass es so weiter gehen wird, wie es aufgehört hat im alten Jahr, aber eins wissen wir, es gibt 
immer wieder was Neues! 
 
Wir wünschen Euch und Ihnen allen eine ruhige, friedliche Weihnachtszeit und ein schönes, ereignisrei-
ches und gesundes Neues Jahr 2012 mit vielen Treffen, Gesprächen und gemeinsamen Festen.  
 
Für das HGZ-Team und den Vorstand der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung Hörgeschädigter e.V. 
 

Brigitte Rothkof u. Heike Leng 

Pfändungsschutzkonto (P-Konto) 
 

Sozialleistungen sind nicht mehr vor Pfändungen geschützt. Wer seine Sozialleistungen vor Pfändung 
schützen möchte, muss ein sogenanntes P-Konto einrichten. 
 

Was bedeutet P-Konto eigentlich? P-Konto ist die Abkürzung für „Pfändungsschutzkonto“. Es handelt 
sich um ein normales Girokonto,  bei dem durch eine Vereinbarung des Kunden mit seiner Bank ein Gutha-
benkonto gemacht wird.  
 

Seit dem 1. Juli 2010 hat jeder Inhaber eines Girokontos das Recht, sich stattdessen ein P-Konto zu ma-
chen. 
 

Bei weiteren Fragen hilft Ihnen gerne Frau Beate Grevenstein in unserer Beratungsstelle weiter. 
HGZ-Team 



 

Benefizkonzert im Justizzentrum 
 

Gebärdenchor Singende Hände feierte sein 10-jähriges Bestehen 
 

Über 200 Besucher waren ins Justizzentrum in Aachen gekommen, um mit dem Gebärdenchor „Singende 
Hände Aachen und Umgebung“  sein Jubiläum zu feiern. Der St. Martinus Singkreis Aachen und der Ge-
bärdenchor haben aus diesem Anlass ein gemeinsames Konzert gegeben. 
 
Beide Chöre haben eins gemeinsam, sie singen/gebärden sehr oft  bei Gottesdiensten. Daher war es auch 
nicht verwunderlich, dass im ersten Teil des Konzertes geistliche Lieder aufgeführt wurden. Nach der Pau-
se „sangen“ die Chöre bekannte Lieder von Udo Jürgens und Reinhold Mey.  Diese machten besonders viel 
Freude. 
 
Das Publikum war begeistert und hat viel Beifall gegeben. Die Chorleiter  Brigitte Rothkopf und Angelo 
Scholly wurden von vielen Besuchern gelobt. Sie haben sich gut verstanden und beide Chöre zu hervorra-
genden Leistungen geführt. Es war viel Vorbereitung nötig, damit Gebärden und gesungene Worte zeitlich 
übereinstimmten. 
 
Viele Besucher haben sich gewundert, was man alles mit der Gebärdensprache machen kann. Sie haben 
sich einzelne Gebärden gemerkt und sehr ausdrucksstark gefunden. Die Kinder haben mit gebärdet. 
Es war ein schöner Abend. Dabei konnte der Gebärdenchor die  Kultur der gehörlosen Menschen der Öf-
fentlichkeit gut präsentieren. 
 
Schon jetzt  haben viele gefragt, wann gibt es ein neues Konzert mit dem Gebärdenchor? 

Kurse 2012 im HGZ 
 
Im Jahr 2012 möchten wir im HGZ wieder Kurse für hörgeschädigte Menschen, manche auch gemeinsam 
mit hörenden Menschen, anbieten. Wir planen, wieder einen Yogakurs, einen Erste-Hilfe-Kurs und einen 
Nähkurs. Interessenten können sich gerne im Büro melden! Wir freuen uns auch über Ideen für weitere 
Kurse! 

Geplante Vorträge 2012 im HGZ 
 
Geplant sind Vorträge über: Erben, vererben und Erbrecht, Unterschied Alzheimer - Demenz, Schweige-
pflicht beim Ehrenamt. 

Karl Merkelbach 



 

Sommerfest 2011 im HGZ 
 
Am 18. Juni 2011 hatte die Arbeitsgemeinschaft zur Förderung Hörgeschädigter wie schon  in den letzten 
Jahren zu einem Sommerfest im HGZ eingeladen. 
 
Die Vorbereitungen fingen schon vormittags an. Es waren viele Vereine da und alle haben fleißig ange-
packt. Auch bereiteten die  Frauen Kuchen, verschiedene Salate und leckeres Essen vor. Viele Gehörlose 
auch von auswärtigen Vereinen waren anwesend, darunter auch einige Persönlichkeiten von der Stadtver-
waltung und aus der Politik.  
 
Alle Gäste waren von dem leckeren Essen begeistert. Wir hatten  Glück, denn auch die Sonne ließ sich bli-
cken. Viele Gehörlose beteiligten sich bei der Arbeit am Sommerfest wie zum Beispiel dem Auf- und Ab-
bau, Servieren und Verkauf usw. 
 
Die Einnahmen aus dem Sommerfest wurden an die Arbeitsgemeinschaft übergeben und kommen allen 
Gehörlosen zugute. 
 
Vielen Dank an Frau Leng, Frau Rothkopf, Herrn Merkelbach und den vielen Gehörlosen, die in diesem 
Jahr mit uns zusammengearbeitet haben.         Inge Jung 

Tag der Gehörlosen am 24.09.2011 auf dem Willy-Brandt-Platz, in Aachen 
 
Auf diesen Tag haben wir lange gewartet. Viele Hörgeschädigte haben bei den Vorbereitungen mitgewirkt. 
Wir waren alle ein wenig aufgeregt, weil es diesmal ein besonderer Tag war.  
 
Wir haben 4 Info-Stände auf dem Willy-Brandt-Platz aufgebaut. Das Wetter war an diesem Tag wunder-
schön und wir hofften auf einen regen Besuch von hörenden und hörgeschädigten Menschen. An diesem 
Tag hatten viele hörende Menschen Kontakt mit Gehörlosen gehabt, teilweise zum ersten Mal.  
 
Viele haben sich an den jeweiligen Info-Ständen gut über die Gehörlosigkeit informieren können. Wir wa-
ren mit den Info-Ständen vom Büro für Soforthilfe, dem Integrationsfachdienst, Vibelle von der RWTH 
Aachen, GSV-Aachen, GL-Schule Laurensberg, Vertretern beider Konfessionen anwesend. Die Presse und 
der WDR waren dort und haben über uns berichtet.       Frank Buhrmester 



 

Ich möchte das HGZ unterstützen – aber wie? 
 
Im HGZ gibt es die soziale Beratungsstelle und das Soforthilfebüro. Wir vermitteln Dolmetscher und hel-
fen bei vielen Fragen und Problemen. Im HGZ treffen sich viele Vereine und Gruppen, hier werden Feste 
gefeiert, es werden Vorträge und Kurse angeboten. Wer möchte, kann einen Raum mieten.  
 
Um das alles auch weiter anbieten zu können und das HGZ so wie es ist erhalten zu können brauchen wir 
Unterstützung. 
 
Wer das HGZ und die gute Arbeit hier finanziell unterstützen möchte, kann dies gerne mit einer Spende auf 
folgendes Konto tun: Arbeitsgemeinschaft zur Förderung Hörgeschädigter e.V., Kontonummer 104 105 
106, BLZ: 390 601 80 bei der Aachener Bank. 
 
Und was kann ich tun, wenn ich kein Geld spenden kann oder möchte, das HGZ aber gerne unterstützen 
möchte? 
 
Wir suchen Menschen, die das HGZ ehrenamtlich unterstützen, zum Beispiel bei Aktionen zur Verschöne-
rung des HGZ, beim Renovieren, im Büro oder bei der Kinderbetreuung. Oft suchen wir Helfer, die ein 
Auto mit einer Anhängerkupplung haben und etwas mit unserem Anhänger für uns transportieren können.  
Wer helfen möchte kann sich gerne im HGZ melden per Fax 0241-911 634, per Email: heikeleng@hgz-
aachen.de oder telefonisch unter 0241-15 95 45. 
 
 



 

Ein kleiner Ausflug vom Eltern-Kind-Treff zum Zoo 
 

Am 15. Juni trafen sich die Mütter mit ihren Kindern um 9 Uhr am Aachener Hauptbahnhof und gemein-
sam fuhren wir mit dem Zug nach Köln.  
 

Dort spazierten wir durch den Kölner Zoo und sahen uns die verschiedenen Tiere an. Das Wetter war son-
nig und sehr schön, aber am Nachmittag regnete es kurz. Nach einer geselligen Pause mit einer Kleinigkeit 
zu Essen, spazierten wir weiter. Zu guter Letzt gönnten wir uns Kaffee und Eis und ließen den Tag ge-
mächlich ausklingen. 
 

Alles in Allem war es ein schöner Tag mit der Gruppe des Eltern-Kind-Treffs. 
Sandra Langerbeins 

Elektronisches Lohnsteuerverfahren 
 
Ab 2012 gibt es keine Lohnsteuerkarte auf Papier mehr. Der Arbeitgeber bekommt alle Daten direkt beim 
Finanzamt. 
 
Wichtig:  Freibeträge (z.B. wegen hoher Fahrtkosten zur Arbeit) müssen jetzt neu beantragt werden. 
Pauschbeträge für behinderte Menschen werden aus den Vorjahren übernommen.  Sie müssen normaler-
weise nicht neu beantragt werden. 
 
In den letzten Wochen haben die Finanzämter Briefe geschickt, damit jeder weiß, welche Daten das Fi-
nanzamt speichert. Jeder soll überprüfe, ob die Angaben in dem Brief stimmen! Auch der Pauschbetrag 
muss überprüft werden. Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Grevenstein in der Beratungsstelle wen-
den. 

Heike Leng 

Es gibt noch eine andere Möglichkeit zu helfen:  
 
Sie können helfen, dass andere Geld an das HGZ spenden.  
Wenn Sie manchmal etwas im Internet bestellen, gibt es hierzu eine gute Möglichkeit: 
 

www.bildungsspender.de/hgz-aachen  
 
Wenn Sie im Internet einkaufen, zum Beispiel bei Amazon, bei Ebay, bei Jako-O., bei Ernsting’s family, 
bei My toys.de und vielen anderen, dann spenden viele Shops gerne Geld an das HGZ. Dafür müssen Sie 
nicht viel tun: bitte einfach www.bildungsspender.de/hgz-aachen eingeben und schon sehen Sie viele 
Shops. 
 
Dann den Shop anklicken, bei dem Sie einkaufen wollen. Dann können Sie ganz normal einkaufen. Wich-
tig: Der Einkaufspreis ist im Vergleich zum direkten Einkauf nicht höher, es ist genau der gleiche Preis. 
 
Sie bezahlen keinen Cent mehr als sonst. Der Unterschied zum normalen Einkauf: der Internetshop spendet 
Geld (oft 5% bis 10% des Einkaufspreises) an das HGZ. Das freut uns. Also bitte mitmachen! 
 
Wir freuen uns, wenn viele mitmachen und das HGZ unterstützen. 

Heike Leng 



 

Neue Öffnungszeiten im Soforthilfebüro 
 

Leider kann das Soforthilfebüro nicht mehr jeden Tag von 8.00 bis 17.00 Uhr geöffnet haben. Wir müssen 
unseren Mitarbeiterinnen im Büro  auch die Möglichkeit geben, ihre Anfragen und die verschiedenen Ver-
waltungsaufgaben in Ruhe zu erledigen. 
 

Nur so können wir alle Anfragen sorgfältig und möglichst schnell bearbeiten. Gerne stehen wir Ihnen zu 
den neuen Öffnungszeiten als Ansprechpartner persönlich, per Fax oder Email zur Verfügung. 
 
 
 
 
 

Die neuen Öffnungszeiten sind: 
 
 
 
 
 
Bei Problemen oder Fragen können Sie uns gerne zu diesen Zeiten besuchen. 
 

Wichtig:  Die Sprechstundenzeiten bei Frau Grevenstein haben sich NICHT geändert. Sprechstunde bei 
Frau Grevenstein ist montags von 16.00 Uhr bis 19:00 Uhr und donnerstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!         Ihr / Euer Büro-Team 

Montag 14:00 Uhr - 19:00 Uhr 

Dienstag   8:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Mittwoch 12:00 Uhr – 16:00 Uhr 

Donnerstag   8:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Freitag 10:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Neue Schaukel für die Kinder u. Jugendlichen 
 
Am Samstagmorgen, den 5. und 12.11.11 haben sich ein paar 
Handwerker im HGZ getroffen um eine neue Schaukel aufzubau-
en. Am ersten Samstag  haben wir das Fundament für die neue 
Schaukel ausgehoben und einige Materialien im Bauhaus besorgt. 
Hier hat uns Marcel Breuer tatkräftig unterstützt. Am 12.11. ha-
ben wir die Schaukel aufgerichtet, zusammengebaut und einbeto-
niert. Der morgen war etwas kalt aber wir hatten herrliches Wet-
ter. Wir danken den Helfern (Bild: von links nach rechts, neuer 
Hausmeister Marc Zurek, Kurt Schubert, Frank Buhrmester, Bri-
gitte und Josef Rothkopf)  Frank Buhrmester 



 

Berichte aus den Beratungsstellen 

Soziale Beratungsstelle 
 
Geschäftsführerin der gGmbH:  Frau Heike Leng 
 
 
Beratungsstelle für Hörgeschädigte:  Frau Beate Grevenstein 
 
 
Sprechstunde bei Frau Grevenstein: 
 
 
 
Online Sprechstunde Frau Grevenstein   
 
per Messenger oder Camfrog: 
 
       MSN Adresse: HGZ.grevenstein@hotmail.de 
 
       Camfrog:  BGrevenstein 
 
 
Büro für Soforthilfe:    Frau Sylvia Kraus 
       Frau Susanne Liauw 
 
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten des Soforthilfebüros: 
 
 
 
 
 
 
Gebärdensprachdolmetscherin Frau Christel Straaten: christelstraaten@hgz-aachen.de 

Montag 14:00 bis 19:00 Uhr 

Dienstag   8:00 bis 13:00 Uhr 

Mittwoch 12:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag   8:00 bis 13:00 Uhr 

Freitag 10:00 bis 13:00 Uhr 

Montag 16:00 bis 19:00 Uhr 

Donnerstag   9:00 bis 12:00 Uhr 

Bericht über den Integrationsfachdienst (IFD) 
 
Zum 1. Januar 2012 werden die Mitarbeiterinnen des Integrationsfachdienst (IFD) für Hörgeschädigte nicht 
mehr bei der Arbeitsgemeinschaft angestellt sein, sondern bei der Integrationsfachdienst Köln gGmbH. 
 
Der IFD für Hörgeschädigte bleibt aber weiterhin im Hörgeschädigtenzentrum in der Talbotstr. 13 in 52068 
Aachen. 
 
Für unsere Kunden beim IFD Aachen wird sich deshalb erstmal fast nichts ändern. 
 
 
Sprechzeiten nur noch montags:  
 
 
Berufsbegleitung für Gehörlose:      Frau Monika Johann 
 
Berufsbegleitung und Übergang Schule/Beruf für Gehörlose:  Frau Eva Sandau 
 
Berufsbegleitung Schwerhörige:      Frau Ursula Steens 

Montag 17:00 bis 19:00 Uhr 

12:00 bis 13:00 Mittwoch 



 

Aus den Vereinen 

Schiffsausflug der Schwerhörigengruppe  
 
Am 21. Juni 2011 sind wir mit dem Schiff von Maastricht nach Lüttich gefahren. Mit Privatautos sind wir 
bis Maastricht gefahren. Um 9.30 Uhr mussten wir am Bootsanleger sein, um 10 Uhr ging es los. In Lüttich 
hatten wir zweieinhalb Stunden Aufenthalt. 
 
Im Bistro des Theatre de la Place konnte man gut essen. Prompt hat es heftig geregnet, und als wir geges-
sen hatten, war es wieder trocken. Wir hatten also großes Glück mit dem Wetter. Um 17.30 Uhr waren wir 
dann wieder in Maastricht. Die Bootsfahrt war mit 22,50 € pro Person auch nicht zu teuer.  

Martin Fuhrtkamp 

 
 
 
 
 
 
 
 

Kegelclub  „Fidele Freunde“  gegr. 1921 
(Mitglied im Dürener-Gehörlosen-Verein e.V. gegr. 1916) 

 
Am Samstag, den 08. Oktober fand im HGZ die Jubiläumsfeier statt. Der Kegelclub besteht jetzt schon seit 
90 Jahren und hat zur Zeit 15 Mitglieder. Der Kegelclub ist ein privater Verein der viel Spaß hat bei den 
monatlichen Treffen. Es ist sozusagen ein Hobby-Kegeln. Wichtig ist jedoch, man trifft sich einmal im Mo-
nat an jedem 2. Samstag in Eschweiler-Dürwiss. Dort wird gekegelt, egal ob um die Wette oder nur zum 
Spaß. Alt und jung sind dabei zusammen. 
 
Der Vorstand besteht heute aus Dagmar Dondorf (1. Vors.) und Marianne Schepp (2.Vors.). sowie dem 
Schriftführer Stefan Dondorf. Herr Dondorf begrüßte alle anwesenden herzlich im HGZ und wollte eine 
kurze Geschichte des Vereins erzählen. Es gab die Frage, ob jemand noch Unterlagen vom Kegelclub besit-
ze, der sollte sich bitte melden, dies geschah bis heute nicht. Somit konnte Herr Dondorf nur kurz berich-
ten, was er schon bisher erfahren hatte. Bei der Gründung bzw. auch später waren Josef Nießen (+) und 
Gunter Loob dabei gewesen. Diese Namen sind einigen aus der Umgebung von Aachen noch bekannt. 
 
Ein treues Mitglied wurde geehrt für 25 Jahre Mitgliedschaft: Gerd Grond bekam von Stefan Dondorf ein 
Geschenk überreicht für die treue Mitgliedschaft zum Kegelclub und wünscht auch weiterhin, dem Kegel-
club treu zu bleiben. Ebenso wurden noch 2 Geschenke an Johann Plum und Karin Plum überreicht, die 
lange Mitglied gewesen waren. Das konnte man nachweisen. Soweit als Rückblick zum Kegelclub. Dann 
begann das Oktoberfest und die Stimmung ging dann los. Am Abend erwartete uns dann ein zünftiges bay-
risches Abendessen, das alle genossen haben.         B.Rothkopf 

 



 

Seniorenclub gegr. 1980 
 

Erntedankfest im HGZ am Donnerstag, 29.09.2011 
 
Am 29.09.2011 hatte der Seniorenclub seine Versammlung/Treffpunkt, der ja alle 14-Tage stattfindet im 
HGZ. Aber am diesem Tag hatte sich der Vorstand etwas einfallen lassen und wollte ein Erntedankfest ver-
anstalten, das auch prima gelungen ist. 
 
Der Saal im HGZ war sehr voll, so dass man noch Tische und Stühle zusätzlich aufstellen musste. Nach der 
Begrüßung durch die Seniorenleitern Frau Mertens teilte sie freudig mit, das viele Gäste auch von auswärts 
gekommen sind. Gäste aus Bielefeld, Paderborn, Krefeld, Mönchengladbach, Heinsberg, Düren und Aa-
chen konnte man begrüßen. 
 
Es war sehr schön, das man sich lange Zeit nicht mehr gesehen hatte und somit noch viel zu erzählen hatte. 
Nach dem Kaffee/Kuchen gab es eine große Verlosung , wobei viel Obst, Kartoffeln  und Gemüse verlost 
wurden. 
 
Am Abend gab es dann leckere Reibekuchen mit Apfelmus, die schnell ausverkauft waren. Alle hatten 
noch schöne Stunden verbracht und danken auf diesem Weg noch einmal Frau Mertens für die viele Arbeit 
zur Vorbereitung des Festes. 

�
Brigitte Rothkopf 

Seniorenclub Aachen Tagesausflug 
 

Bundesgartenschau in Koblenz am 09. Juli 2011  
 
Am Samstag, den 09. Juli 2011 sind die Gehörlosen-Senioren zur Bundesgartenschau nach Koblenz gefah-
ren. Frau Peltner, die ev. Pfarrerin hatte angefragt, ob wir mit der ev. Gehörlosengemeinde und den Senio-
renclub zusammen fahren könnten nach Koblenz, da noch Plätze frei sind im Bus. 
 
Die Seniorenleiterin Frau Mertens hat mit den Mitgliedern gesprochen und zugesagt. Die Organisation der 
Fahrt übernahm Frau Peltner, da Sie schon alles bestellt hatte. Somit trafen wir uns am Samstag bei strah-
lendem Sonnenschein um 9:30 Uhr am Hauptbahnhof. Die Fahrt nach Koblenz war sehr ruhig verlaufen. 
 
Angekommen in Koblenz geht es los mit Parkplatzsuche, der auch schnell gefunden wurde. Am Hauptein-
gang Festungspark bat Frau Peltner die Gehörlosen und hörende Personen einen Augenblick zu warten, 
denn Sie hatte auch Rollstühle für ältere, gehbehinderte Personen reserviert. 
 
Somit konnten wir uns aufteilen, dazu kam noch eine Stadtführerin, die selbst gehörlos war. Da die Gruppe 
zu groß war, beschloss man aus einer Gruppe zwei zu machen, dies war auch schnell gemacht. Die gut lau-
fenden Personen waren mit der Stadtführerin zusammen, die gehbehinderten und die Rollstuhlfahrer mit 
Begleitung sowie Frau Peltner und Frau Hostadt begleiteten die andere Gruppe. 



 

Es war ein großes Gelände was aufgeteilt war zum einem auf 
der Festung Ehrenbreitstein, dort konnte man mit der Seil-
bahn runter fahren zum Deutschen Eck, ebenso das Kurfürst-
liche Schloss besichtigen. 
 
Alle hatten sehr viel sehen können, aber auch viel Durst, 
denn der Himmel war so wunderbar blau und strahlender 
Sonnenschein. Nachdem die Rundgänge alle abgelaufen wa-
ren, sind wir alle pünktlich zurück zum Bus, der uns dann 
wieder gut zurück nach Aachen gebracht hat. 
 
Wir hatten einen schönen Tag, mit sehr vielen Blumen, kurz 
gesagt, einen entspannten Tag erlebt und möchten uns an 
dieser Stelle noch einmal herzlich bei Frau Peltner und Frau Mertens für ihre Mühe danken. 

GSV Aachen  -  Bericht über Sport und Erlebnisse 
 
Die Tischtennis Abteilung hat in diesem Jahr das 20 jährige Jubiläum gefeiert. Dies wurde am 1. April mit 
einem Kameradschaftsabend gestartet. Am darauffolgenden Tag, der 2. April wurde ein internationales 
Tischtennisturnier durchgeführt. Am Abend fand eine Jubiläumsfeier auf dem HGZ–Gelände mit Imbissbu-
destand, Bierwagen, viele bunter Lichter und Musik statt. Es war sehr schön, wie auf einer kleinen Kirmes. 
Die Tischtennis Freunde kamen aus Österreich, Tschechien, England, Belgien und Frankreich. 
 
Im laufenden Jahr 2011 haben wir an einigen Tischtennismeisterschaften bzw. Turnieren teilgenommen. 
Diese wurden mit durchschnittlichen Erfolgen abgeschlossen. 
 
Die Motorsport Abteilung hat am 22.Oktober 2011 die deutsche Motorsport- Meisterschaft in Aachen mit 
dem 10-jährigen Jubiläum gefeiert. Die Vereine kamen aus ganz Deutschland und das Kartrennen fand in 
Eupen/Belgien statt. Anschließend wurde im HGZ das Oktoberfest gemeinsam gefeiert. Die Aachener ha-
ben den 7. Platz und 13. Platz geholt. 
 
Die Damenfußball-Abteilung  hat ihr 20-jähriges Jubiläum am 12. Juli 2011 in Aachen mit der NRW 
Kleinfeld- Fußballmeisterschaften durchgeführt. Es waren viele Vereine und Gäste gekommen und haben 
gemeinsam gefeiert. Über 180 Sportler (Senioren, Jugend, Damen) haben an dieser Meisterschaft teilge-
nommen. Die Aachener Damen haben den 2. Platz geholt. 

Brigitte Rothkopf 

Gründerinnen der Aachener Damenfuß-
ballmannschaft im Jahre 1991 

Aachener Damenfußball 2011 Zahlreiche Sportler und Gäste auf dem 
Sportplatz 



 

Die Boule Abteilung hat ihr 5-jähriges Jubiläum am 17. September mit einem Boule-Turnier auf dem 
HGZ-Gelände durchgeführt. Es kamen 8 belgische Vereine und alle haben Boule gespielt. Beim Festabend 
gab es ein leckeres Büfett und viele Ehrungen für die Boule-Spieler. 
 
Die Rommé Abteilung hat in diesem Jahr an vielen Turnieren  teilgenommen. Dabei haben die Rommé 
Spieler/innen viele Erfolge errungen. Im April sind sie für 3 Tage nach München geflogen, um dort an dem 
Jubiläumsrommé Turnier teilzunehmen. 
 
Wir waren im berühmten Hofbräuhaus, haben dort lecker bayerisch gegessen und getrunken. Auf diesem 
Turnier waren wir sehr erfolgreich.  
 
Aachener Rommé Freunde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Die Rommé Abteilung wird im nächsten Jahr 2012 ihr 10-jähriges Jubiläum mit einem Jubiläumsturnier am 
4. August 2012 feiern. 
 
Die GSV Aachen wird im nächsten Jahr 2012  „ 70 Jahre“  alt.  
Das feiern wir am 14. April 2012 auf dem HGZ-Gelände.  
Die Einladung folgt noch.  
 
 
Homepage : www.gsvaachen1942.de  
 
Kontakt: gsvaachen@googlemail.de 
 
 
 
Die GSV Aachen wünscht Euch ein frohes Weihnachtsfest und ein 
guten Rutsch ins neue Jahr 2012.  
 

Fasching Airport München  - Audi Vorführung  Unser Trikot 

Reise nach München 2011 

Hofbräuhaus München 

Monika Schütz 



 

Wanderpokalkegeln Bistum Aachen in Mönchengladbach 
 
Am Samstag, den 29.10.2011 fand das Kegeln im Bistum Aachen in Mönchengladbach in der Jahnhalle 
statt. Der Ausrichter war Erkelenz. Wir vom Bistum Aachen sind 6 Vereine und zwar: 
 
Aachen, Düren, Erkelenz, Krefeld, Mönchengladbach und Oberbruch. Gespielt wird pro Verein mit 5 Män-
nern und 3 Frauen. Alle trafen sich schon sehr früh in der Jahnhalle. Dort sagte Diözesanobmann Walter 
Laufens noch einmal genau die Regeln, die einzuhalten sind, denn alle Vereine hatten schon die Spielre-
geln bei der letzten Delegiertensitzung erhalten. 
 
Jedoch fehlten noch einige Gehörlosen, die 
wegen Arbeit bzw. Urlaub nicht kommen 
konnten. Somit konnten bei den Männern die 
Herren aus Erkelenz und Oberbruch sowie bei 
den Frauen aus Aachen nicht teilnehmen, weil 
zu wenig Personen da waren. Aber es ging 
schnell, alle waren sehr eifrig und versuchten 
alle neune ab zu werfen oder viele Punkten zu 
sammeln, denn pro Person mussten 40 Würfe 
auf 4 Bahnen (jeweils 10 Würfe) gemacht wer-
den.  
 
Frau Rothkopf hatte dann am Schluss Arbeit 
die Punkten zusammen zu stellen und das Er-
gebnis aus zu rechnen. Nach dem Kegeln sind 
wir Gehörlosen dann nach Erkelenz, der ja 
Ausrichter des diesjährigen Wanderpokalkegeln ist, gefahren.  
 
Dort im Pfarrheim wurde Frau Rothkopf immer wieder gefragt, wer hat gewonnen, aber sie hat bis zuletzt 
geschwiegen. Nach dem Kaffee und Kuchen fand dann die Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Hans-
Josef Klein statt. 
 
Er gab dann die Leitung an Walter Laufens und Brigitte Rothkopf weiter. Frau Rothkopf teilte dann die 
Ergebnisse mit, alles war ruhig im Saal, also Spannung pur. Brigitte Rothkopf 



 

Info 1/2012 
 
Herausgeber:  
 
Arbeitsgemeinschaft zur Förderung Hörgeschädigter e.V. 
Talbotstr. 13, 52068 Aachen, Tel.: 02 41/15 95 45 Fax: 02 41/91 16 34, E-Mail: hgzaachen@hgz-aachen.de oder: 
http://www.hgz-aachen.de 
 
Druckerei: F. Klinkenberg, Charlottenstr. 14, 52070 Aachen 
 
Auflage: ca. 700 Stück 
 
Redaktionsteam: 
 
HGZ-Team, Heike Leng, Brigitte Rothkopf, J. Rothkopf, Karl Merkelbach, Inge Jung, Frank Buhrmester, Martin 
Fuhrtkamp, Monika Schütz, Sandra Langerbeins, V.i.S.d.P. Frank Buhrmester 
 

Redaktionsschluss für das nächste Info-Heft ist der 07.05.2012 
 

Die Termine für das 1. Halbjahr 2012 der Vereine im HGZ am 21.05.2012 abgeben. 
(später eingehende Termin nach dem 28.05.2012 werden nicht berücksichtigt)  
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hgzaachen@hgz-aachen.de 

 
Alle interessierten hörgeschädigten Menschen sowie Freunde und Förderer erhalten das Info für Hörgeschädigte in 

Aachen und Umgebung kostenlos. 

Geburtstage 
Sigrid Kleinen 
feiert am 27.05.2012 ihren 50. 
Geburtstag 

Waltraud Prick-Schorn 
feiert am 08.05.2012 ihren 50. 
Geburtstag 

Ursula Ludwig 
feiert am 04.04.2012 ihren 50. 
Geburtstag 

Iris Schiffbauer 
feiert am 14.03.2012 ihren 50. 
Geburtstag 

Andreas Merkelbach 
feiert am 30.06.2012 seinen 50. 
Geburtstag 

Marianne Klein 
feiert am 22.06.2012 ihren 59. 
Geburtstag 

Annemie Senft 
feiert am 29.05.2012 ihren 60. 
Geburtstag 

Peter Hackenbroich 
feiert am 17.02.2012 seinen 60. 
Geburtstag 

Therese Schumann 
feiert am 24.01.2012 ihren 60. 
Geburtstag 

Karin Plum 
feiert am 17.05.2012 ihren 65. 
Geburtstag 

Petra Dickmeis 
feiert am 21.03.2012 ihren 65. 
Geburtstag 

Doris Walsch 
feiert am 20.06.2012 ihren 70. 
Geburtstag 

Margot Heymann 
feiert am 06.06.2012 ihren 70. 
Geburtstag 

Reiner Sieberichs 
feiert am 30.03.2012 seinen 
70. Geburtstag 

Rudolf Wanser 
feiert am 06.03.2012 seinen 75. 
Geburtstag 

Hans-Hermann Karl 
feiert am 03.06.2012 seinen 76. 
Geburtstag 

Ruth Greven 
feiert am 24.03.2012 ihren 77. 
Geburtstag 

Josef Uerlings 
feiert am 23.01.2012 seinen 
77. Geburtstag 

Ursula Uerlings 
feiert am 19.05.2012 ihren 78. 
Geburtstag 

Helga Hollnberger 
feiert am 17.04.2012 ihren 78. 
Geburtstag 

Maria Gieren 
feiert am 18.06.2012 ihren 79. 
Geburtstag 

Gerda Förster 
feiert am 30.03.2012 ihren 79. 
Geburtstag 

Ruth Häring 
feiert am 26.05.2012 ihren 80. 
Geburtstag 

Ludwig Berks 
feiert am 04.01.2012 seinen 81. 
Geburtstag 

Josef Aretz 
feiert am 05.05.2012 seinen 83. 
Geburtstag 

Adele Dahmen 
feiert am 03.04.2012 ihren 87. 
Geburtstag 

Ottilia Wollgarten 
feiert am 16.03.2012 ihren 87. 
Geburtstag 

Reiner Tirtey 
feiert am 29.01.2012 seinen 87. 
Geburtstag 

 Wir gratulieren allen herzlich! 

Charlotte Reuscher 
feiert am 11.05.2012 ihren 88. 
Geburtstag 

Heinrich Wassen 
feiert am 25.03.2012 seinen 
91. Geburtstag 

Maria Gemmel 
feiert am 17.01.2012 ihren 91. 
Geburtstag 

Josefine Küpper 
feiert am 24.02.2012 ihren 92. 
Geburtstag 


